
Stellenwert derStellenwert der 
stationären Rehabilitation  

aus Sicht des niedergelassenen 
dPädiaters

Volker Fehr
Kinder‐/Jugendarzt

Allergologie KinderpneumologieAllergologie ‐ Kinderpneumologie
Böblingen



Stationäre RehabilitationStationäre Rehabilitation 

Das Rundum‐Sorglos‐Paket ?

Vi ll i ht !Vielleicht !

Bei entsprechender VorbereitungBei entsprechender Vorbereitung 



ErwartungenErwartungen
ArztArzt

• Schulung / (Berufs‐) Beratung
• Diagnostik / Therapieoptimierung
A h• Austausch 

• Klimawirkung / Allergenkarenzg / g
‐> Stabilität nach Reha
‐> bessere Mitarbeit / Selbstmanagement
‐> Weniger Arztbesuche‐> Weniger Arztbesuche
‐> Weniger Arzneimittelverbrauch



ErwartungenErwartungen

Patient

• StabilitätStabilität
• Beschwerdefreiheit
• Weniger Medikamente
• Gesundheit
• Spass / Erlebnis• Spass / Erlebnis



RehaReha
W ?• Wer ?

• Warum ?
• Wie ?
• Wohin ?• Wohin ?
• Wie lange ?
• Wie oft ?
• Welche Probleme für den Zuweiser?• Welche Probleme für den Zuweiser?
• Welche Vorbereitung für den Patienten



Indikationen
„Wer ?“ „Warum?“

• Z.n. akuter schwerer Erkrankunga u e sc e e a u g
• Chronische Erkrankungen z.B.
‐ Asthma bronchiale
‐ Hauterkrankungen z B NeurodermitisHauterkrankungen z.B. Neurodermitis
‐ Allergien, auch Nahrungsmittel
‐ Adipositas



Wer ? Warum ?

Beispiel Asthma bronchialeBeispiel Asthma bronchiale
• Krank trotz angemessener Therapie und 
guter Mitarbeit

• Krank bei unzureichender Mitarbeit• Krank bei unzureichender Mitarbeit
• Diesbezügliche Unklarheit g
• Akzeptanzprobleme (Patient / Familie / 
Umgebung)

• Sonstige z B psychologische Probleme• Sonstige z.B. psychologische  Probleme 



Antragstellung
„Wie ?“

l h hGesetzlich Versicherte:
• Muster 60 ‐> Krankenkasse 
diese entscheidet über Zuständigkeit:
K k k d‐ Krankenkasse oder

‐ Deutsche Rentenversicherung
• DRV‐Antrag im Internet
(www deutsche(www deutsche rentenversicherung de)rentenversicherung de)(www.deutsche(www.deutsche‐‐rentenversicherung.de)rentenversicherung.de)

• Ggf. Krankenhauseinweisung



Antragstellung 
„Wie ?“

Privat  Versicherte:
‐ abhängig von    
Versicherungsbedingungen

f K k h i i‐ ggf. nur per Krankenhauseinweisung
mit schriftlicher Begründungmit schriftlicher Begründung



AntragstellungAntragstellung

• Sorgfältiges Ausfüllen des Antrages
• Hinweis auf• Hinweis auf 
‐ Schwere der Erkrankung
‐ Chronizität, Prognose
bi h i B h dl S h l t‐ bisherige Behandlung, Schulungen etc. 

‐ ggf. auch auf Kosten der derzeitigenggf. auch auf Kosten der derzeitigen    
Therapie und zu erwartende Folgekosten



AntragstellungAntragstellung
B i DRV f Hi i f ö li hBei DRV ggf. Hinweis auf mögliche 
Beeinträchtigung der späteren 

ErwerbsfähigkeitErwerbsfähigkeit

Anlage: 
Befunde
Berichte

Peak Flow KurvenPeak‐Flow‐Kurven
Ggf. Fotos



Klinik AuswahlKlinik ‐ Auswahl
Kriterien u a :Kriterien u.a. :

• Klima
• Qualität
• Angebot:Angebot:

‐ indikationsbezogen
‐> u a Diagnostik / Schulungen / Sportangebot> u.a. Diagnostik / Schulungen / Sportangebot
‐ altersbezogen
> Muki Aufnahme / Jugendangebot‐> Muki‐Aufnahme / Jugendangebot
Klinikschule

E tf• Entfernung



Ziele / ErwartungenZiele / Erwartungen

b l• Stabilisierung
• Höhere MotivationHöhere Motivation
• Bessere Therapieadhärenz
• Besseres Selbstmanagement
B täti d bi h i Th i• Bestätigung der bisherigen Therapie

• Längerfristig Therapiereduktiong g p
‐>  Zufriedenheit beim Patienten



ProblemeProbleme

• Therapieumstellung nicht im Sinne des 
am Heimatort Behandelndenam Heimatort Behandelnden

• Unzufriedenheit mit bisheriger 
Behandlung

• Overcompliance“• „Overcompliance“
• WiederholungswünscheWiederholungswünsche 
• Kosten für den Patienten / die Familie



ProblemeProbleme
• Gespräche / Schriftwechsel bei:Gespräche / Schriftwechsel bei:
 Genehmigung in falscher Einrichtung
 Genehmigung ohne Begleitperson
 Ablehnung durch Kostenträger

> Widersprüche ggf über mehrere Instanzen‐> Widersprüche ggf. über mehrere Instanzen

 Unzufriedenheit mit der Reha oder 
 der bisherigen Behandlung
 Therapieänderung



VorbereitungVorbereitung
f b d l k• Info über die Klinik

• über zu erwartendes Klima und 
entsprechende Ausrüstung

• über möglicherweise auftretende Infekte• über möglicherweise auftretende Infekte
• über die medizinische Versorgung und 
Abläufe in der Klinik

• über Schulungen und Schuleüber Schulungen und Schule
• über mgl. Therapieänderungen



VorbereitungVorbereitung

Keine Wunder erwarten ! 




